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ÖFFNUNGSZEITEN 
WERTSTOFFHOF:

Freitag: 14 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

und jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat 
von 17 bis 19 Uhr

BLUTSPENDEN:

Freitag, 15.05.2026
16:00 - 20:00 Uhr
Abt-Knauer-Grundschule, 
Weismain,
Bürgermeister-Rothlauf-Str. 8-10 

Donnerstag, 21.05.2026
16:00 - 20:00 Uhr
Sonnefeld, Domäne
Martin-Luther-Str. 6

1. Mai

SaisonSaisonStartStart

AU S S CH E LLE R
Mitteilungsblatt der Gemeinden Redwitz a.d.Rodach & Marktgraitz 

 AM 1. MAI IST ES SOWEIT: 
START DER FREIBADSAISON IN REDWITZ! 

 
MIT ERÖFFNUNG DES 

TERRASSENCAFÉS & LIVE-MUSIK  
 

KOMMT VORBEI UND 
STARTET MIT UNS IN DEN SOMMER! 
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SENIORENBEAUFTRAGTE

für die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach:

JÜRGEN FEINER
Tel. 09574 - 650909.

E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

für den Markt Marktgraitz:

HANNI FISCHER
Tel. 0173-4610004 oder 09574-622417

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach Stephan Arndt, Louis Bernert 

und Uwe Hoh erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

 

•	 GRUNDSTEUER
•	 GEWERBESTEUER-VORAUSZAHLUNG
•	 WASSER- / KANALGEBÜHREN

Alle Steuerpflichtigen, die nicht am SEPA-Lastschrift-
verfahren teilnehmen, werden aufgefordert, die fälligen 
Steuern und Gebühren rechtzeitig an die Gemeindekasse 
zu überweisen.

Bitte unterstützen Sie unsere Verwaltungsabläufe und 
lassen Sie Ihre Gebühren im SEPA-Lastschriftverfahren 
von Ihrem Konto abbuchen. Damit sparen Sie sich auch 
den Weg zur Bank oder Onlinebanking-Zeit und gewähr-
leisten eine pünktliche Zahlung.

Auf www.redwitz.de und www.maktgraitz.de finden Sie 
unter Formulare & Online-Dienste jeweils ein Formular 
zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats.

Am 15. Mai 2026 sind zur Zahlung fällig:

DIE RATHÄUSER IN REDWITZ A. D. RODACH 
UND MARKTGRAITZ BLEIBEN AM FREITAG, 

15. MAI 2026 GESCHLOSSEN.
 

WIR BITTEN UM BEACHTUNG UND DANKEN 
FÜR IHR VERSTÄNDNIS. 

AM MONTAG, 18. MAI 2026 SIND UNSERE
MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER WIEDER 

GERNE WIE GEWOHNT FÜR SIE DA.

Radeln für ein gutes Klima – 
Mach mit beim STADTRADELN!

Vom 12. Mai bis 01. Juni 2026 heißt es: Aufsteigen und 
Kilometer sammeln! Alle Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis Lichtenfels sind eingeladen, 21 Tage lang möglichst 
viele Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen – für 
mehr Klimaschutz, Lebensqualität und jede Menge Spaß. 
Schulen können beim Schulradeln ebenfalls kräftig in die 
Pedale treten!
Nutzen Sie die kostenlose STADTRADELN-App, um Ihre 
Strecken einfach zu erfassen. Tolle Preise warten – die Sie-
gerehrung findet am 16. Juni um 18 Uhr im Landratsamt 
statt. Startschuss ist das gemeinsame Anradeln am 12. Mai 
um 17 Uhr am Landratsamt Lichtenfels.

Jetzt anmelden und mitradeln:
www.stadtradeln.de/landkreis-lichtenfels

Fragen? Kontakt:
Anika Leimeister – Klimaschutzmanagement
Tel. 09571 18-9600 | klimaschutz@landkreis-lichtenfels.de



AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach Stephan Arndt, Louis Bernert 

und Uwe Hoh erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

NOTRUFTAFEL

Polizei                                       				       110
Feuerwehr/Rettungsstelle     	  			      112
BRK Rettungsleitstelle/
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    	           116 117  
Giftnotrufzentrale 
Nürnberg		     			          0911/3982451
München		          		               089/19240
Fachberatungsstelle 
Frauennotruf       					     09561/90155
Frauenhaus                                       09561/861796

 
 
Liebe Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer, 
liebe Grundstückseigentümerinnen und Grundstücks-
eigentümer,
liebe Mieterinnen und Mieter,
 
gemäß der gemeindlichen Verordnung über die Reinhal-
tung und Reinigung der öffentlichen Straßen sind alle 
Eigentümerinnen und Eigentümer sowie die zur Nutzung 
dinglich Berechtigten von Grundstücken, die innerhalb 
der geschlossenen Ortslage an öffentliche Straßen, Wege 
oder Plätze angrenzen, verpflichtet, die an ihrem Grund-
stück verlaufenden Gehwege sowie die Fahrbahn bis zur 
Straßenmitte auf der gesamten Länge regelmäßig und auf 
eigene Kosten ohne besondere Aufforderung zu reinigen. 
 
Wir bitten Sie freundlich, dieser Verpflichtung gewissen-
haft nachzukommen. Eine regelmäßige und gründliche 
Reinigung sowie die Beseitigung von Unkraut tragen 
nicht nur zu einem gepflegten Erscheinungsbild unserer 
Gemeinden bei, sondern leisten vor allem einen wichti-
gen Beitrag zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden.

Bitte beachten Sie dabei insbesondere:

•	 Bei Trockenheit sind Geh- und Fahrbahnen vor dem 
Kehren – soweit erforderlich – leicht zu befeuchten, 
um eine übermäßige Staubentwicklung zu vermei-
den.

•	 Wasserabflussrinnen und Kanaleinlaufschächte sind 
freizuhalten und ebenfalls zu reinigen.

•	 Wildwuchs von Unkraut kann Schäden an Bordstei-
nen und Rinnen verursachen und sollte daher regel-
mäßig entfernt werden.

•	 Gefahrenquellen wie Schnee, Eis,  Laub oder Unkraut sind 
unverzüglich zu beseitigen, um Unfälle zu vermeiden. 

Die Erfüllung der Straßenreinigungspflicht ist nur dann 
unzumutbar, wenn aufgrund der örtlichen Verkehrsver-
hältnisse eine Gefahr für Leben oder Gesundheit besteht. 
 
Die Reinigungspflicht erstreckt sich nicht auf die Fahr-
bahnen der „Staatsstraße 2208“ sowie der Kreisstraßen 
LIF 21 / LIF 26.
 
Die Verantwortung kann im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen auf Mieterinnen und Mieter übertragen 
werden.
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung und Ihr 
Engagement, damit Redwitz und seine Ortsteile sowie 
Marktgraitz sicher, gepflegt und einladend bleiben.
 

STRASSENREINIGUNG 
NICHT VERGESSEN!
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NEUGESTALTUNG KIRCHBERG IN
REDWITZ A.D.RODACH: ERGEBNIS 
AUS MEHRFACHBEAUFTRAGUNG

freiraumpioniere / landschaftsarchitekten

REDWITZ AN DER RODACH 
MEHRFACHBEAUFTRAGUNG KIRCHBERG 

freiraumpioniere | landschaftsarchitekten

lageplan 1|200

B�

B�

B�’

A

A’

B�’

längsschnitt a nord-süd 1|200 längsschnitt b� ost-west 1|200    blickrichtung `bronnengarten` und `weisses lamm`

längsschnitt b� ost-west 1|200    blickrichtung st. ägidius, schlosskapelle und schloss redwitz materialkonzept

   repräsentative pflanzung in teilflächen    spaliergehölze als sichtschutz

   aufgehellter asphaltbelag | traufstreifen    mix aus bestands- und neuem naturstein    aufmerksamkeitselemente barrierefreiheit

   metallteile antrazith   mauern | sockel aus sandstein    möglicher erhalt bestandsstufen

   natursteinpflaster mit rasenfugen

Aufbauend auf das für den Altort erstellte Kommunale 
Denkmalkonzept plant die Gemeinde Redwitz aktuell die 
Neugestaltung und Sanierung des Kirchbergareals. Für 
die gestalterische Planung der Freianlagen am Kirchberg 
wurde in Abstimmung mit der Städtebauförderung der 
Regierung von Oberfranken das Verfahren einer Mehr-
fachbeauftragung durchgeführt. Die Betreuung des Ver-
fahrens lag in den Händen des Büros UmbauStadt aus 
Weimar, das die Aufgabenstellung in Abstimmung mit 
Verwaltung, Gemeinderat und der Regierung von Ober-
franken erarbeitet hat. 

Für die Teilnahme am Wettbewerbsverfahren wurden drei 
Planungsbüros ausgewählt, Büro adlerolesch GmbH aus 
Bayreuth, Büro freiraumpioniere landschaftsarchitekten 
aus Weimar und Büro Joma Landschaftsarchitektur aus 
Bamberg. Im Zeitraum von November 2025 bis Februar 
2026 haben diese unabhängig voneinander Entwurfspla-
nungen für die Neugestaltung des Kirchbergs ausgearbei-
tet. 

Grundlegende Aufgabe war, dem öffentlichen Raum, der 
sich in einem unbefriedigenden und gestalterisch wenig 
ansprechenden Zustand befindet, eine funktionale und 
ästhetische Aufwertung zukommen zu lassen und so die 
Attraktivität des Ortskerns für Bewohner und Besucher 
nachhaltig zu steigern. Schwerpunkte der Aufgabenstel-
lung waren die Schaffung eines barrierefreien Zugangs 

zur Kirche, die Sanierung des Kirchenparkplatzes mit 
dem Erhalt von möglichst vielen Parkplätzen und die 
Aufwertung des Wiesengrundstückes, das der Kirche 
gegenüberliegt.

Die Bewertung der Arbeiten erfolgte durch eine Jury, 
die sich aus je einem Gemeinderatsmitglied jeder Frakti-
on, dem Erstem Bürgermeister, den von der Maßnahme 
hauptbetroffenen Anwohnern (Schloss, Vertreter der ev. 
Kirche), der gemeindlichen Bauverwaltung und zwei un-
abhängigen Architekten/Stadtplanern zusammensetzte. 
Weiterhin wurde das Auswahlverfahren durch Frau Dr. 
Sgobba von der Regierung von Oberfranken beratend 
begleitet.



GEMEINDE
REDWITZ A .D.RODACH

Joma Landschaftsarchitektur

Regenwasser- und Entwässerungskonzept

Ergänzend zu den ausgebauten Grünstrukturen wird das öko-
logische Potenzial des Areals durch ein duales System zur 
Speicherung und Versickerung von Regenwasser gestärkt.

Das auf Straßen- und Parkplatzflächen anfallende Oberflä-
chenwasser wird zunächst vorgereinigt und anschließend 
über unterirdische Rigolen im Boden versickert.

Das weitgehend unbelastete Dachwasser eines großen Teils 
der Dachflächen von Kirche, Kapelle und Schloss wird in einen 
unterirdischen Wasserspeicher unter der Wiese des Bronnen-
gartens geleitet. Dieses Wasser kann bedarfsgerecht, insbe-
sondere zur Bewässerung der Grünflächen, genutzt werden. 
Überschüssiges Wasser wird sukzessive im Boden versickert 
oder kann zur Speisung des Ölpumperbrunnens am Weißen 
Lamm eingesetzt werden.

Freiraumgestaltung am Weißen Lamm

Neben dem „Weißen Lamm“ entsteht ein neuer Aufenthalts-
bereich, der zukünftige Nutzungen flexibel ermöglicht. Vorge-
schlagen wird ein direkter Durchgang aus dem ehemaligen 
Gastraum in die Freifläche. Der Ölpumperbrunnen erhält ein 
Wasserbecken, das insbesondere Radfahrern und Wande-
rern eine Erfrischungsmöglichkeit bietet. 

Beide Elemente liegen an regionalen und überregionalen 
Rad- und Wanderwegen und stärken somit die Bedeutung 
des Ortes als attraktiven Zwischenstopp. Von hier aus führt 
der Blick zum Kirchberg hinauf, der zur weiteren Erkundung 
des historischen Ensembles einlädt.

einen bewussten Kontrast zur industriellen Zerstörung bilden und 
den Ort in einen lebendigen Raum überführen. Gleichzeitig entsteht 
ein grüner Vorbereich, der Kirche, Kapelle, Schloss, Parkplatz und 
Bronnengarten als zusammenhängende Mitte verbindet und das En-
semble räumlich neu ordnet.

Bronnengarten und Grünstruktur

Mit der Platzierung des Mahnmals, der Blühwiese und neuer Wege 
entsteht auf dem Bronnengarten ein zusammenhängender Land-
schaftsraum. Eine rahmende Hecken- und Baumstruktur schafft ei-
nen respektvollen Abstand zu den östlich und südlich angrenzenden 
Bebauungen und bildet gleichzeitig einen klar gefassten Grünraum.

Eine südwestlich gelegene Treppe führt in den Park und ermöglicht 
einen inszenierten Entdeckungsweg durch die Anlage. Der weitge-
hend unversiegelte und verschattete Charakter des Gartens lädt zum 
Verweilen ein und bietet verschiedene Blickbeziehungen auf das his-
torische Ensemble. Bis auf einen bestehenden Baum im Parkplatz-
bereich bleiben alle Bestandsbäume erhalten. Mit der Neuschaffung 
des Bronnengartens sind weitere Baumneupflanzungen geplant.

Wegeführung und Erschließung

Neben der bestehenden Haupterschließung über die Straße „Kirch-
berg“ wird über den Bronnengarten eine zusätzliche Nord-Süd-We-
geverbindung für Fußgänger geschaffen. Diese greift den beste-
henden Trampelpfad auf und überführt ihn in einen qualitätsvollen, 
befestigten Weg. Die Fahrbahnflächen des Haupt- und Nebenarms 
des Kirchbergs werden asphaltiert, um eine klare und dauerhafte Er-
schließungsstruktur sowie Orientierung für den Kfz-Verkehr sicherzu-
stellen.

Diese kann sowohl den südöstlichen Platzraum als auch den grünen 
Hinterhof zwischen Kirche und Schloss infrastrukturell stärken und 
bei zukünftigen Veranstaltungen als ergänzende Versorgungsein-
richtung dienen.

Die Material- und Farbwahl orientiert sich konsequent an den beste-
henden historischen Gebäuden. Ziel ist eine zurückhaltende, aber 
hochwertige Gestaltung, die das Ensemble stärkt und eine Fremd-
körperwirkung vermeidet.

Umgang mit den Kriegsdenkmälern

Der Umgang mit den bestehenden Kriegsdenkmälern erfordert eine 
sensible Auseinandersetzung mit ihrer historischen, gesellschaft-
lichen und räumlichen Bedeutung. Die beiden Weltkriege des 20. 
Jahrhunderts haben tiefe Spuren hinterlassen, die sich nicht nur in 
persönlichen Schicksalen, sondern auch in der Zerstörung von Städ-
ten, Kulturlandschaften sowie Kunst- und Kulturgütern manifestieren. 
Auch wenn die unmittelbar betroffenen Generationen heute größten-
teils nicht mehr leben, bleibt die Frage nach einer zeitgemäßen Form 
des Gedenkens weiterhin relevant.

Vor dem Hintergrund gegenwärtiger globaler Konflikte wird deut-
lich, dass Krieg als gesellschaftliches Phänomen nichts an Aktualität 
verloren hat. Entsprechend wird vorgeschlagen, die bestehenden 
Kriegsdenkmäler zu einem gemeinsamen Kriegsmahnmal weiterzu-
entwickeln. Die Säule des Ersten Weltkrieges bleibt in ihrer Grund-
form erhalten. Beidseitig davon werden die Namen der Gefallenen 
des Zweiten Weltkrieges auf zwei zusammenhängenden Flächen in 
einer klar lesbaren Gesamtform angeordnet – nicht zur Heroisierung, 
sondern als sichtbares Zeugnis der Tragweite und Folgen kriegeri-
scher Gewalt. 

Das Mahnmal wird von einer extensiven Frühlings- und Sommer-
blühwiese sowie einer hintanstehenden Grünkulisse begleitet, die 

Städtebauliches und freiraumplanerisches Konzept

Das Gesamtkonzept basiert auf einer klaren, offenen und hierar-
chisch aufgebauten Raumabfolge, die sich vom Fuß des Berges 
bis hinauf zum Schloss entwickelt. Die einzelnen Freiräume werden 
dabei nicht isoliert betrachtet, sondern als aufeinander aufbauende 
Abfolge von Räumen konzipiert, die sich gegenseitig räumlich, funk-
tional und atmosphärisch stärken.
Ein zentrales Entwurfselement ist die Neufassung und Versetzung 
der bestehenden Kirchentreppe aus Sandstein, die sowohl auf den 
Eingang der Kirche als auch auf die Schlosskapelle ausgerichtet ist. 
Durch diese Maßnahme entsteht ein neuer Platzraum, der als ver-
bindendes Gelenk zwischen den historischen Bauwerken wirkt und 
deren Präsenz deutlich stärkt. Die neue Treppenanlage schafft nicht 
nur eine klare Wegeführung, sondern inszeniert zugleich die Ankunft 
und Hinführung zu den historischen Gebäuden. 

Mit der neu definierten Platzsituation ergeben sich attraktive Aufent-
haltsqualitäten. Die Verlagerung der bestehenden Kriegsdenkmäler 
schafft insbesondere im Bereich der Schlosskapelle eine großzügige 
Eingangssituation. Der neu gewonnene Freiraum ermöglicht sowohl 
alltägliche Nutzung als auch die flexible Bespielung für zukünftige 
Veranstaltungen. Im Eckbereich zwischen Kapelle und Schloss wird 
eine Felsskulptur aus Naturstein vorgeschlagen, die gemeinsam mit 
Brunnen und weiteren Sitzmöglichkeiten eine atmosphärisch hoch-
wertige Raumstruktur bildet und die Aufenthaltsqualität des Vorplat-
zes nachhaltig steigert.

Durch die Neupositionierung der Freitreppe zum Straßenraum wird 
der gesamte Vorplatz auf ein einheitliches Niveau mit den öffentli-
chen Eingängen sowie den beiden angrenzenden barrierefreien 
Stellplätzen gebracht und kann damit in Verbindung mit einer Ram-
pe am Schlosseingang vollständig barrierefrei erschlossen werden. 
Zugleich ermöglicht diese Niveauregulierung eine durchgängige 
barrierefreie Anbindung der öffentlichen Toilette neben der Sakristei. 
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REDWITZ AN DER RODACH I MEHRFACHBEAUFTRAGUNG KIRCHBERG JOMA Landschaftsarchitektur

PLAN 2

RODACH

Schlosshof
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288.75

291.22
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289.0

Im Rahmen einer Abschlusspräsentation hatten die drei 
Büros am 25.02.2026 die Gelegenheit, ihre Arbeiten der 
Jury zu präsentieren. Alle Entwürfe wiesen einen sehr 
guten Bearbeitungsstand auf und zeigten doch unter-
schiedliche planerische Ansätze. Letztlich konnte das 
Gesamtkonzept des Büros adlerolesch aus Bayreuth am 
meisten überzeugen. Die einfache und optisch anspre-
chende neue barrierearme Erschließung der St. Ägidius 
Kirche sowie die offene Gestaltung des Freiraums vor 
der Kirche mittels Sitzmöbel, klimaresilienten neuen 
Baumstandorten und die Zwischenspeicherung von Nie-
derschlagswasser waren bei diesem Entwurf am besten 
umgesetzt. 

Die Jury empfahl, für die Maßnahme „Neugestaltung 
Kirchberg Redwitz a.d.Rodach“ das Planungsbüro adle-
rolesch mit der Fortführung der Planung zu beauftragen. 
Die drei Entwürfe aus dem Planungswettbewerb werden 
zur Bürgerversammlung am 29. April im Bürgerhaus 
Redwitz ausgestellt und bleiben für einige Zeit im Foyer 
einsehbar.

Im nächsten Schritt wurde das Büro adlerolesch mit der 
Detailausarbeitung der Entwurfsplanung beauftragt, die 
bis September abgeschlossen sein soll. In diesem Zuge 
fließen auch Hinweise und Änderungswünsche der Jury 
und des Gemeinderats ein, die im Auswahlverfahren 
angesprochen wurden. Im Anschluss kann der Förder-
antrag bei der Städtebauförderung der Regierung von 
Oberfranken gestellt werden. Parallel dazu erfolgt durch 
die Gemeindeverwaltung die Planung der Tiefbauarbeiten 
für die notwendigen Sanierungsmaßnahmen an Wasser-
leitung und Kanal. Es ist vorgesehen, die Tiefbauarbeiten 
im Herbst 2026 durchzuführen. Die Neugestaltung der 
Freiflächen soll dann 2027 erfolgen. 
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Mit Ablauf des 31. März 2026 hat Frau Dr. med. Sibylle 
Kaltenecker ihre Hausarztpraxis in Redwitz a.d.Rodach 
geschlossen und sich in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.
 
Seit dem 01.07.1994 war sie als Hausärztin im Bereich 
Allgemeinmedizin mit Zusatzqualifikation in Naturheilver-
fahren vor Ort tätig und hat über Jahrzehnte hinweg das 
gesundheitliche Wohl der Menschen in unserer Gemein-
de maßgeblich mitgeprägt. Insgesamt blickt sie auf 44 
Jahre ärztliche Tätigkeit zurück, geprägt von Fachkom-
petenz, Fürsorge und großem persönlichen Engagement.
 
Für viele Bürgerinnen und Bürger war Frau Dr. Kaltene-
cker weit mehr als nur Ärztin – sie war eine vertraute Be-
gleiterin in allen Lebenslagen, die stets ein offenes Ohr 
und ein großes Herz hatte.

SCHLIESSUNG DER ARZTPRAXIS 
VON FRAU DR. MED. SIBYLLE 
KALTENECKER

Erster  Bürgermeister Jürgen Gäbelein dankte ihr im Na-
men der Gemeinde Redwitz a.d.Rodach von Herzen für 
ihren unermüdlichen Einsatz und die langjährige, ver-
trauensvolle Versorgung der Bevölkerung.
 
Für den neuen Lebensabschnitt wünschen wir Frau Dr. 
Kaltenecker alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit, 
viele schöne und erfüllte Momente – und nun auch die 
Zeit, ihren Alltag ganz nach eigenen Wünschen zu gestal-
ten und ausgiebig mit ihrem Hund zu genießen, ohne an 
Sprechzeiten gebunden zu sein.

Mit Julius Kestel an der Spitze entstand in Redwitz a.d 
Rodach nicht nur ein neues Unternehmen – es ist zugleich 
eine ganz besondere Rückkehr zu den eigenen Wurzeln. 
Umso schöner ist es, dass genau auf dem Gelände des 
ehemaligen Autohaus Heinel nun Autoservice Heinel wei-
tergeführt wird – dort, wo nach einem Praktikum einst 
die Lehre begann und nun, nach zehn Jahren Erfahrung 
im Maschinenbau, ein eigenes Kapitel geschrieben wird.

Ein besonders emotionaler Moment: Harald Heinel, einst 
Chef, gratulierte herzlich zu diesem Schritt. Es ist et-
was ganz Besonderes zu sehen, wie sich der Weg eines 
ehemaligen Auszubildenden nun am gleichen Ort in die 
Selbstständigkeit weiterentwickelt.

Auch Bürgermeister Jürgen Gäbelein übermittelte seine 
besten Glückwünsche und freut sich über diese starke 
unternehmerische Entwicklung am Standort.

JK Works steht für Qualität und echte Leidenschaft rund 
ums Fahrzeug: von Smart Repair über professionelle 
Aufbereitung und Pflege bis hin zu An- und Verkauf, Tei-
lehandel sowie Reifenservice – ein starkes Gesamtpaket 
für alle Autofans und Kunden.

Diese Verbindung aus Erfahrung, fachlichem Know-how 
und persönlicher Geschichte macht den Start zu etwas 
ganz Besonderem. Für die Zukunft wünschen wir von 
Herzen viel Erfolg, begeisterte Kunden und einen rund-
um gelungenen Weg am alten, neuen Standort.

Alles Gute für diesen spannenden Neustart! 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR 
GESCHÄFTSERÖFFNUNG VON JK WORKS!



GEMEINDE
REDWITZ A .D.RODACH

Mit der Gründung der Genossenschaft „Seebrünnlein“ 
ist in Redwitz a.d.Rodach ein bedeutender Schritt für 
ein zukunftsweisendes Wohnprojekt gelungen. Unter 
dem Motto „Kleiner Wohnen Redwitz“ entsteht die erste 
selbstorganisierte Bewohnergenossenschaft in der Re-
gion Coburg–Lichtenfels–Kronach.
 
Geplant ist ein naturnahes, gemein-
schaftlich ausgerichtetes Wohngebiet auf 
einem bestehenden, von Bäumen gepräg-
ten Gelände. Im Mittelpunkt stehen nach-
haltiges Bauen, ein bewusst reduzierter 
Flächenverbrauch sowie ein lebendiges 
Miteinander. Die Gebäude werden in öko-
logischer Bauweise mit natürlichen Mate-
rialien errichtet und fügen sich behutsam 
in die Umgebung ein.
Die Initiative geht auf engagierte Bürge-
rinnen und Bürger zurück, die seit Mitte 
2025 gemeinsam an der Umsetzung ge-
arbeitet haben. Mit der offiziellen Grün-
dung durch 16 Mitglieder sowie der Wahl 
von Vorstand und Aufsichtsrat wurde 
nun ein wichtiger Meilenstein erreicht. 
 
Erster Bürgermeister Jürgen Gäbelein begrüßte die Ent-
wicklung und gratulierte zur erfolgreichen Gründung. Die 
Bauarbeiten haben bereits begonnen, der Hochbau star-
tet im Frühjahr. Die Fertigstellung des Projekts ist für 
Herbst 2027 vorgesehen.

GENOSSENSCHAFT „SEEBRÜNNLEIN“: 
NEUES WOHNPROJEKT IN REDWITZ 
A.D.RODACH NIMMT GESTALT AN

Aktuell sind noch Wohneinheiten verfügbar – insbeson-
dere junge Familien sind eingeladen, Teil dieses gemein-
schaftlichen und generationsübergreifenden Wohnpro-
jekts zu werden.

(Auszug aus der Pressemitteilung der RAAB 
Baugesellschaft mbH & Co KG vom 25.03.2026)

Fröhliche Stimmung, gute Gespräche und echtes Gemein-
schaftsgefühl: Die Radio Eins Camper Tour 2026 hat in Redwitz 
a.d. Rodach einen rundum gelungenen Stopp eingelegt – mitten 
im Baugebiet „Seebrünnleinswiese“. Im Mittelpunkt stand das 
Projekt „kleiner wohnen@Land Redwitz“, das zeigt, wie moder-
nes Wohnen auch im ländlichen Raum neue Impulse setzen kann. 
 
Die Moderatoren Thomas Apfel und Torsten Hanft nutzten die 
Gelegenheit für einen persönlichen Austausch mit Bürgermeis-
ter Jürgen Gäbelein. Mit dabei waren außerdem Gisela Raab 
von der RAAB Bauunternehmen GmbH sowie Projektbetreuerin 
Birgit Partheymüller.
 
Ein Treffen, das nicht nur informiert hat, sondern vor allem 
eines spürbar machte: den starken Zusammenhalt und die Be-
geisterung für die Zukunft vor Ort.

CAMPER TOUR 2026 MACHT HALT IN REDWITZ A.D.RODACH
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Öffentliche Badezeiten 
Mittwoch 	   9.00 - 11.00 Uhr Frauenschwimmen
Donnerstag	 17.00 - 18.30 Uhr Kinder & Eltern
		  19.00 - 20.00 Uhr Aquajogging
		  20.00 - 22.00 Uhr Schwimmen für alle

LEHRSCHWIMMBAD MARKTGRAITZ

Eintritt: 
Erwachsene 2 €
Kinder 1 €

Badgasse 5 | 96215 Lichtenfels | Tel. 09571 75 95 23 | flieger-optik.de  

Di, Do, Fr: 9.00 – 13.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr | Mi & Sa: 9.00 – 13.00 Uhr | Montag geschlossen

Liebe Graatzerinnen und Graatzer, 

von Herzen danke ich Ihnen für Ihr Vertrauen und die Un-
terstützung, die Sie mir bei der Wahl zum Bürgermeister 
unserer Gemeinde Marktgraitz entgegengebracht haben. 
Dieses Vertrauen erfüllt mich mit großer Dankbarkeit – 
und ist mir zugleich Ansporn und Verpflichtung, gemein-
sam mit Ihnen die Zukunft unserer Gemeinde aktiv zu 
gestalten.
 
Mein Name ist Michael Beier, ich bin 39 
Jahre alt, verheiratet und Vater von zwei 
Kindern. Marktgraitz ist meine Heimat – 
der Ort, an dem meine Familie lebt, an 
dem wir verwurzelt sind und an dem Zu-
kunft entsteht. Gerade deshalb ist es für 
mich weit mehr als ein Amt: Es ist eine 
Herzensaufgabe.
 
Ein besonderer Dank gilt meinem Vor-
gänger Jochen Partheymüller, der unse-
re Gemeinde über 30 Jahre hinweg mit 
großem Engagement, Verantwortungs-
bewusstsein und Weitblick geprägt hat. 
Für diesen langjährigen Einsatz und die 
geleistete Arbeit gebührt ihm unser aller 
Anerkennung und Respekt.
 
Wir können auf einem starken Fundament aufbauen: auf 
Zusammenhalt, auf einem außergewöhnlich aktiven Ver-
einsleben und auf vielen Menschen, die sich mit Herzblut 
für unsere Gemeinde einsetzen. 

Dieses Miteinander ist unsere Stärke – und zugleich die 
Basis für alles, was vor uns liegt.
 
Als ehrenamtlicher Bürgermeister möchte ich anpacken, 
Ihre Ideen aufnehmen und neue Impulse setzen. In den 
kommenden Monaten gilt es, wichtige Themen voranzu-
bringen und unsere Gemeinde behutsam und zugleich 

entschlossen weiterzuentwickeln – mit 
Blick für das Bewährte und Offenheit für 
Neues.
 
Mir ist wichtig, dass wir im Gespräch 
bleiben: offen, ehrlich und auf Augenhö-
he. Ich möchte ein Bürgermeister sein, 
der zuhört, der erreichbar ist und der ge-
meinsam mit Ihnen tragfähige Lösungen 
findet.
 
Lassen Sie uns den Weg nach vorne ge-
meinsam gehen – mit Zuversicht, mit 
Engagement und mit einem starken Ge-
meinschaftssinn.

 
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Marktgraitz.
 
Herzliche Grüße  
Michael Beier  
Erster Bürgermeister

GEMEINDERATSSITZUNG
11. MAI 2026

UM 19.00 UHR 
RATHAUS MARKTGRAITZ



MARKT
MARKTGR AITZ

Nachdem bei den Kommunalwahlen im März ein neuer Ge-
meinderat gewählt wurde, stand in der jüngsten Sitzung 
des Marktgraitzer Gemeinderats auch die Verabschiedung 
der ausscheidenden Mitglieder auf der Tagesordnung. 
Für insgesamt sechs Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte war es die letzte öffentliche Sitzung in ihrer Amtszeit. 
 
Bürgermeister Jochen Partheymüller, der nach 30 Jah-
ren im Amt nicht erneut kandidierte und im Mai sein Amt 
übergeben wird, bedankte sich im Namen der Markt-
gemeinde herzlich für das langjährige Engagement und 
die Bereitschaft, Verantwortung für die Gemeinschaft zu 
übernehmen. Verabschiedet wurden Kerstin Röling (CSU), 
Natalie Grammon (SPD), Anton Hügerich (BB-FW), Mat-
hias Partheymüller (BB-FW) und Daniel Ritzel (CSU). Als 
Zeichen des Dankes erhielten sie jeweils einen Blumen-
strauß sowie einen Gutschein für den neuen Dorfladen. 
Eine besondere Würdigung galt Georg Bülling (CSU), 

der nach beeindruckenden 42 Jahren im Gemeinderat 
seinen Abschied nahm. In dieser langen Zeit prägte er 
die Entwicklung der Gemeinde maßgeblich mit, erlebte 
mehrere Amtszeiten unterschiedlicher Bürgermeister 
und war selbst viele Jahre als zweiter und dritter Bür-
germeister tätig. Sichtlich bewegt dankte Bülling für die 
stets respektvolle und konstruktive Zusammenarbeit. 
Er habe seine Aufgabe immer mit großer Verbunden-
heit wahrgenommen und die Gemeinde „wie sein eige-
nes Haus“ betrachtet – mit entsprechendem Verantwor-
tungsbewusstsein und Einsatz für das Wohl Marktgraitz’. 
 
Auch Bürgermeister Partheymüller nutzte die Gele-
genheit für einen persönlichen Rückblick auf seine 
30-jährige Amtszeit. Diese Jahre seien für ihn prä-
gend gewesen und mit vielen Herausforderungen, 

aber auch Erfolgen verbunden. Neben Dankbarkeit äu-
ßerte er auch den Wunsch, manches noch weiter vo-
rangebracht zu haben. Umso mehr freue es ihn, dass 
mit der Eröffnung des Dorfladens am 23. April ein be-
sonderes Herzensprojekt noch in seine Amtszeit falle. 
 
Im Rahmen der Sitzung übergab er symbolisch einen 
goldenen Staffelstab an seinen designierten Nachfolger 
Michael Beier. In diesen werden – angelehnt an bekannte 
Wanderpokale – die Namen der jeweiligen Amtsinhaber 
mit ihren Amtszeiten eingraviert. Beier würdigte in sei-
nen Dankesworten das Wirken Partheymüllers und be-
zeichnete ihn als „mehr Gestalter als Verwalter“ – aus-
drücklich im positiven Sinne. Viele Entwicklungen der 
vergangenen drei Jahrzehnte seien eng mit seinem En-
gagement verbunden

RÜCKBLICK UND ABSCHIED 
IM GEMEINDERAT

EIN HALBES JAHRHUNDERT 
IM DIENST DER GEMEINDE

Neben den Verabschiedungen verdienter Gemeinde-
ratsmitglieder durfte sich die Marktgemeinde auch über 
einen ganz besonderen Anlass zur Anerkennung freu-
en: Helmut Kranich wurde für seine außergewöhnliche 
50-jährige Tätigkeit als Feldgeschworener ausgezeichnet. 
 
Als ehrenamtlicher Hüter der Grundstücksgrenzen hat 
Helmut Kranich über fünf Jahrzehnte hinweg seine Auf-
gaben stets verantwortungsvoll, zuverlässig und mit gro-
ßer Sorgfalt erfüllt. Bürgermeister Jochen Partheymüller 
dankte ihm im Namen der Marktgemeinde herzlich für 
diesen langjährigen Einsatz und überreichte ihm als Zei-
chen der Anerkennung ein Präsent.
 
 

Text/Fotos: Matthias Herzog
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Ab in den Sattel: Entdeckt euer Allianz-Gebiet! 
 
Die ersten warmen Sonnenstrahlen eröffnen endlich die neue 
Fahrradsaison und laden euch dazu ein, unsere Heimat auf zwei 
Rädern neu zu entdecken! Nutzt das herrliche Wetter für einen 
Ausflug auf dem rund 77 Kilometer langen Allianzradweg, der die 
Mitgliedskommunen der Allianz B303+ auf attraktiven Wegen 
miteinander verbindet. Ob ihr eine sportliche Herausforderung sucht 
oder eine entspannte Familientour plant – die Route ist flexibel 
gestaltet und lässt sich in drei kleinere Teilrunden von 20, 23 oder 28 
Kilometern Länge unterteilen. Entlang der Strecke gibt es viel zu 
erleben: Die Beschilderung führt euch gezielt zu lokalen 
Sehenswürdigkeiten, regionalen Direktvermarktern und gemütlichen 
Einkehrmöglichkeiten, die zu einer Rast einladen. Zur einfachen 
digitalen Navigation stehen euch die QR-Codes für Komoot und Outdooractive zur Verfügung. Wer lieber 
klassisch plant, findet die passende Faltkarte in den örtlichen Rathäusern oder als Download auf www.allianz-
b303plus.de. Dort könnt ihr euch zur Einstimmung auch den Werbefilm über unsere Gemeinden ansehen. 
    
Fotos im Netz: Aufnahmen machen, Rechte klären und online verwenden 
Termin: Mittwoch, 20. Mai 2026, 18:30–20:30 Uhr 
Anmeldeschluss: Sonntag, 17. Mai 2026 
Format/Kosten: interaktives Online-Seminar/8 € Verwaltungskos-
ten  
Referent: Team digital verein(t) 
 

Wenn Bilder vom Sommerfest auf einer Vereinswebsite oder in So-
zialen Netzwerken geteilt werden, dann sind auch die Urheber- 
und Persönlichkeitsrechte der Fotografierten mit im Spiel. Wo und 
wie greift das Urheberrecht? Wann dürfen fremde Personen foto-
grafiert und die Bilder veröffentlicht werden? Und was ist über-
haupt eine CC-Lizenz? 

All diese und viele weitere Fragen rund um das Thema Rechte und 
Pflichten im Umgang mit Fotos werden geklärt.  
    

Weitere Termine und das Anmeldeformular findet ihr online unter https://kronachcreativ.de/fit-fuers-ehren-
amt-das-schulungsangebot-der-kronacher-mitmachboerse-2026/ 
 
Bei Fragen und Anregungen könnt ihr jederzeit das ILE-Management kontaktieren, per E-Mail: info@allianz-
b303plus.de, per Telefon unter: 09562 4006 150 oder 0155 69060058 oder persönlich im Rathaus der Gemeinde 
Sonnefeld. 

Navigation 
via Komoot 

Navigation 
via 

Outdooractive 

  



BLAULICHT-
NACHRICHTEN

Sei auch du dabei!!!!!

Übungstermine unserer Feuerwehren:

Redwitz a.d.Rodach und Obristfeld:

04.05.	 19:00 Uhr Übung, Redwitz
12.05.	 19:00 Uhr Übung, Obristfeld
26.05.	 19.00 Uhr Wartungstag

Unterlangenstadt, Trainau  und Mannsgereuth:

jeden 1. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr

Marktgraitz:

06.05.	 19:00 Uhr Gemeinschaftsübung
08.05.	 18:30 Uhr Floriansgottesdienst
12.05.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 1
20.05.	 19:00 Uhr Atemschutzübung
21.05.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 3
28.05.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 2
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VEREINE &
VERBÄNDE

Eine gesellige Zugfahrt nach Zeil

Freizeit in der Stadt 

Besichtigung des Zeiler Hexenturms

Einkehr in ein Restaurant

Nach Zeil am Main

AUSFLUG
FRAUENSTAMMTSICH

UNSER PROGRAMM

SAMSTAG, 09. MAI 2026

Bahnhof Redwitz
09. Mai 2026
08:15 Uhr

TREFFPUNKT ?

ANMELDUNG BIS 30.04.2026 
BEI BRITTA COMMANDEUR (TEL: 0174 644 1206)

Geplante Rückfahrt

ca. 17:00 Uhr 
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  09574/2109822 
 

➢ Grundpflege 
➢ Behandlungspflege  
➢ Hauswirtschaftliche 

Versorgung 
➢ Betreuungsleistungen 

 
SEIT 1995 IHR FREUNDLICHER, 

ZUVERLÄSSIGER UND KOMPETENTER 
PARTNER IN DER HÄUSLICHEN PFLEGE 

Rosenau 11, 96257 Marktgraitz 
www.pflegedienst-marktgraitz.de 

 



VEREINE &
VERBÄNDE

Lieber Jochen, 

30 Jahre hast du den Turnverein Marktgraitz als Bürger-

meister begleitet – mit offenem Ohr, viel Unterstützung und 

echter Verbundenheit. 

Als Georg wurdest du nun zum Ehrenmitglied ernannt, weil 

du gelebt hast, was für uns zählt: 

im Verein aus Leidenschaft!

 
DANKE für alles - und schön, dass du unserem Verein 

verbunden bleibst.

ES GEHT WIEDER LOS!

Training und Abnahme
Mai bis September

jeden Dienstag, 18 Uhr
Sportanlage Redwitz

Wir freuen uns auf euch, 
Beate und Marco Wagner 

Tel. 09574/4242

NIMM DEINE
HERAUSFORDERUNG AN!

WWW.DEUTSCHES-SPORTABZEICHEN.DE
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FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Die Mutter wars, was brauchts der Worte mehr

In Liebe und Dankbarkeit 
haben wir Abschied genommen von

Johanna Sliwinski
*26.06.1929 + 05.04.2026

Deine Kinder
Anita, Traudl u. Jürgen
mit Familien
deine Geschwister und Angehörige

Für alle Zeichen der Anteilnahme herzlichen Dank

Bedanken möchten wir uns bei der AWO zuHause für 
die liebevolle, langjährige Pflege,

bei ihrem Hausarzt Dr. Quidenus und PraxisTeam und

beim Bestattungshaus Gleißner & Steinmann für die 
würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Redwitz, John-Weberpals-Str. 31
im April 2026

Anlässlich meines Geburtstages am 04.06. bitte ich 
aus gesundheitlichen Gründen von Besuchen und 
Glückwünschen, auch nachträglich, abzusehen. 

Vielen Dank für Euer Verständnis.
Heinz Weiß, Unterlangenstadt

Hallo, gerne hätte ich mit meinen langjährigen Weg-
gefährten ein paar frohe Stunden verbracht, doch 
leider ist meine Gesundheit zu labil. 
Denkt an meinen Geburtstag an mich, aber bitte 
keine Besuche, Anrufe und Geschenke, auch nicht 
nachträglich.

In alter Freundschaft
Gunde Murrmann, Marktgraitz

Liebe Nachbarn, Freunde und Bekannte

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Besu-
chen und Geschenke, auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis 

Anneliese Motschmann, Unterlangenstadt

Liebe Freunde, Bekannte und Verwandte!

Stoßt auf mich am 17.05. zu meinem 80. Geburtstag 
mit Sekt und Selters an, 

auch wenn ich nicht mit Euch feiern kann. 
Denn ich bin an meinem Wiegenfeste nicht zu Hause, 

sondern mache mit meiner Familie ganz  
entspannt eine Sause. 

Von wohlgemeinten Besuchen und Geschenken -auch 
nachträglich- bitte ich abzusehen.
Vielen Dank für Euer Verständnis

Regina Wagner
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Evang.-luth. Kirchengemeinde
REDWITZ UND OBRISTFELD

Sonntag, 03.05.2026
Obristfeld, 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 10.05.2026
Redwitz, 09:30 Uhr,	 Gottesdienst

Himmelfahrt, 14.05.2026
Marktgraitz, 10:00 Uhr,	Open-Air Gottesdienst mit dem
			   Posaunenchor auf dem Berglein

Samstag, 16.05.2026
Redwitz, 16.00 Uhr	 Beichtgottesdienst der  
			   Konfirmanden

Sonntag, 17.05.2026
Redwitz, 09:30 Uhr,	 Festgottesdienst zur Konfirma-	
			   tion

Sonntag, 24.05.2026
Obristfeld, 09:30 Uhr	 Festgottesdienst Pfingstsonntag

Montag, 25.05.2026
Redwitz, 09:30 Uhr,	 Festgottesdienst zur Jubelkon-
			   firmation

Sonntag, 31.05.2026
Unterlangenstadt, 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Die Sonntagskinder treffen sich zweiwöchentlich sonn-
tags um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die Jungschar trifft sich immer freitags um 17:45 Uhr im 
Gemeindehaus, bitte Aushang im Schaukasten beachten.

Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in 
der Presse und unter www.redwitz-evangelisch.de

Evang.-luth. Kirchengemeinde
SCHMÖLZ

Sonntag, 03.05.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz mit Kirchenchor

Sonntag, 10.05.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst mit Gospelchor, Schmölz

Donnerstag, 14.05.2026
10:00 Uhr	 zentraler Himmelfahrtsgottesdienst mit  
		  Posaunenchören "Unter den Kastanien" 
		  an der alten Schule Oberlangenstadt

Sonntag, 17.05.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

Sonntag, 24.05.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstsonntag 
		  in Schmölz

Montag, 25.05.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstmontag in  
		  Theisenort

Sonntag, 31.05.2026
18:30 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

In der St. Laurentius Pfarrkirche in Schmölz wurden am 
Weißen Sonntag 14 Jugendliche von Pfarrerin Annett 
Treuner und Dekanatsjugendreferent Lennard-Mike Bach  
konfirmiert. Die beiden predigten darüber, wie Menschen 
Gottes Berufung hören können.  Musikalisch wurde der 
Gottesdienst von Karl Herzog an der Orgel und dem 
Posaunenchor unter Leitung von Thomas Pfeiffer aus-
gestaltet.
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt
MARKTGRAITZ

Freitag, 01.05.2026
09:00 Uhr	 Festgottesdienst (Beginn an der Graatzer  
		  Kappel - Prozzession - Eucharistiefeier in 
		  der Kirche, ++ Kestel Adolf u. Angeh. 
		  Kestel und Hornung, + Raphael Nigl z.  
		  Jht.

So. 03.05.2026
08:45 Uhr	 Pfarrmesse Jubelkommunion

Di. 05.05.2026
18:00 Uhr	 Maiandacht Frauenbund

Fr. 08.05.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier Floriansgottesdienst mit
		  den Feuerwehren

So. 10.05.2026
09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Mo. 11.05.2026
18:00 Uhr	 Bittgang vom "Schneckenloher" Kreuz zur 
		  Pfarrkirche

Di. 12.05.2026
18:30 Uhr	 Bittgottesdienst am Johannisfeuerplatz

Do. 14.05.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sa. 16.05.2026
17:00 Uhr	 Bittgang nach Oberreuth

Di. 19.05.2026
18:00 Uhr	 Maiandacht
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier ++ Eltern Förtsch

Mi. 20.05.2026
16:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegeheim Markt- 
		  graitz

Sa. 23.05.2026
14:00 Uhr	 Taufe von Elisa Jakob sowie
		  Mira u. Thea Stützinger

So. 24.05.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  ++ Renate u. Hans Schneider, ++ Deuer-
		  ling Erika m. Elt. Mahr u. Deuerling,  
		  ++ Peter Lorenz u. Gretl u. Josef, 
		  + Irmgard Mehls

So. 31.05.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Friedhofsgang
		  + Msgr. Wolfgang Witzgall, ++ Stefanie  
		  Will z. Jht. und Anni Geßlein

Kath. Kuratie „St. Michael“
REDWITZ A.D. RODACH

Sa. 02.05.2026
14:00 Uhr	 Trauung Juri Wirt u. D. Jaskowsi
14:00 Uhr	 Trauung Carina Schuster u. Benedikt
		  Nusshardt in Unterlangenstadt

Sa. 09.05.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Muttertag mit  
		  Einführung des neuen Pfarrgemeinde- 
		  rates

Mi. 13.05.2026
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für Bewohner und 
		  Angehörtige im AWO

So. 17.05.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  ++ Schmittlein Gerhard Alfred und Max
		  und Kundigunde Haas

Mi. 20.05.2026
18:00 Uhr	 Maiandacht
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Fr. 22.05.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterlangenstadt

Sa. 30.05.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
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TERMINE IM MAI

Fr
01.05.

9:00 Uhr, Saisonstart im Freibad Redwitz

So
03.05.

14:00 Uhr, Kaffee, Kuchen & Musik "Tanz im Mai", 
Bürgerhaus Redwitz

Di
05.05.

19:00 Uhr, Lehrveranstaltung "Die asiatische Hor-
nisse "Vespa Velutina" - Bedrohung für unsere 
Bienen", Imkerverein Redwitz, Bürgerhaus Red-
witz

Mi
06.05.

19:00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Redwitz a.d.Rodach

Sa
09.05.

08:15 Uhr, Ausflug Frauenstammtisch, SPD Orts-
verein Redwitz und Unterlangenstadt

Mo
11.05.

19:00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates des Mark-
tes Marktgraitz

Do
14.05.

bis Mo 18.05., 5 Tage Reisetraum Slowenien, 
VdK Ortsverband Redwitz

So
17.05.

Großer Trödelmarkt auf dem Parkplatz der Fa. 
Johnson-Matthey

13:30 Uhr, Wanderung auf dem Auenweg bei 
Mainleus, Wanderclub Redwitz

Do
21.05.

11:30 Uhr, Ausflug nach Bayreuth, ökumenischer 
Seniorenkreis

So
24.05.

Pfingstfest 2026 - OGV Marktgraitz
10:00 Uhr, Frühschoppen
ab 14:00 Uhr Festbetrieb
Vereinsheim/ Feuerwehrgerätehaus Marktgraitz

Mo
25.05.

Pfingstfest 2026 - OGV Marktgraitz
10:00 Uhr, Frühschoppen

Fr
29.05.

19:00 Uhr, Monatstreff GZV Marktgraitz, Züchter-
heim


